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GRUNDSÄTZE

Bei Einsätzen immer Ruhe bewahren:

„Ankommen statt umkommen“

Regelmäßige Übungen besuchen, das gibt Sicherheit und Routine

UVV Regeln werden für jedes Übungsthema vertieft und genauer erklärt 



WASSERENTNAHME
Unterflurhydrant:

• Unterflurhydrant von Schmutz befreien (Sicherer Sitz vom Standrohr)

• Standrohr im Uhrzeigersinn festdrehen und Kupplungen nur im Uhrzeigersinn ausrichten

• Darauf  achten, dass die Klauenmutter eingerastet ist

• Beim Aufdrehen des Hydranten nie übers Standrohr beugen

Oberflurhydrant:

• Blinddeckel vor dem Spülen abnehmen 

• Blindeckel niemals unter Druck abnehmen



WASSERENTNAHME
Offenes Gewässer:

• Saugschlauch möglichst senkrecht tragen

• Saugleitung nach FwDV 1 kuppeln

• Saugleitung mit Sicherheitsabstand zum Gewässer kuppeln

• Erhöhte Vorsicht beim Einbringen der Saugleitung in das Gewässer 



WASSERFÖRDERUNG

• Schlauchleitungen am Straßenrand verlegen

• Achtung bei unsauber gerollten Schläuchen (Verletzungsgefahr am Bein und Knie)

• Kupplungen immer fest schließen

• Schlauchleitung beim Überqueren der Verkehrswege absichern



WASSERFÖRDERUNG

• Schlauchleitung langsam füllen

• Amaturen langsam öffnen und schließen (Druckstöße vermeiden)

• Strahlrohr nicht auf  Tiere und Menschen richten

• Strahlrohre immer zu zweit halten. (B-Rohr ohne Stützkrümmer zu dritt)

• Sicherheitsabstände zu stromführende Teile einhalten




